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24.11.2005 Bezirksvertretung Münster-Ost Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung: 
 

Die Reihenfolge zur Sanierung der öffentlichen Spielplätze im Stadtbezirk Münster-Ost und die 
Kinderbeteiligung werden wie folgt festgelegt: 
 

Reihenfolge KSP-
Nr. 

Name des Spielplatzes Bewertung / 
Kinderbeteiligung

Baukosten 
 

     
nachrichtlich  Einzelmaßnahmen im Haushalts-

jahr 2004 
 

  

 27109 Lütkenbecker Weg    
 27105 Parkallee    
 27106 Hegerskamp   
     

1 27102  Laerer Landweg 6 (-) 3.000,00 
2 27107 Gallenkamp 5 (-) 5.000,00 
3 27701 Werseaue 5 (-) 7.500,00 
4 27706 Diekbree 4 (-) 4.000,00 
5 27708 Tomkotten 4 (-) 6.600,00 
     

6 
 

7 

27106 
 

27108 

Hegerskamp  
 
Hans–Bredow-Weg 

5 (K) 
 

5 (K) 

Die Spielplätze sollten im 
Haushaltsjahr 2007 oder 2008 
komplett saniert werden 

     
 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Sanierungsarbeiten für 2006 und Folgejahre unter dem generel-
len Vorbehalt verfügbarerer Haushaltsmittel (Ansatzmittel und Haushaltsausgabereste) und personeller Res-
sourcen des Amtes für Gründflächen und Umweltschutz  stehen und dass von daher zur Zeit keine verbindli-
chen Planungen für die Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen 2006 entwickelt und zugesagt werden kön-
nen. 
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Erläuterungen: 
 

Aus der vorgeschlagenen Reihenfolge ergibt sich in mittelfristiger Überblick über die im Stadtbezirk zu sanie-
renden Spielplätze. 
Die Spielplätze werden anhand folgender Merkmale bewertet: 

 das Versorgungsdefizit an Spielflächen im jeweiligen Spielbereich  
 Attraktivität, Zustand und Sicherheitsaspekte: Amt für Grünflächen und Umweltschutz  
 Einschätzung des sozialen Umfeldes: Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 

 

Die Reihenfolge ergibt sich im Regelfall aus der Summe der o. g. Kriterien.  
 

Um die Prioritäten abwägen zu können, wurden der Bestandsliste als zusätzliche Entscheidungshilfe für 
jeden statischen Bezirk die Anzahl der dort wohnenden Kinder zugeordnet.  
 

Da an den Spielplätzen ‚Diekbree’ und ,Tomkotten’ einzelne Geräte aus Sicherheitsgründen vorzeitig abge-
baut werden mussten, wurden sie bei der Bewertung vorgezogen. Für den mit der Summe „5“ bewerteten 
Spielplatz ‚Margaretenstraße’ ergibt sich für 2006 kein baulicher Handlungbedarf. 
 

Kinderbeteiligung 
(K): Die Verwaltung schlägt eine Kinderbeteiligung vor. 
(-): Die Verwaltung schlägt keine eine Kinderbeteiligung vor. 
 

Baukosten 
Die geschätzten Baukosten können derzeit nur als unverbindliche Übersicht gelten, da für konkrete Kosten-
angaben eine detaillierte Planung erforderlich ist. 
 
 

Begründung: 
 

Für den Stadtbezirk Münster-Ost sind für das Haushaltsjahr 2006 auf einigen Spielplätzen einzelne kleinere 
Maßnahmen durchzuführen. 
Das Amt für Grünflächen und Umweltschutz schlägt daher vor, den Spielwert mehrerer Plätze durch Einzel-
maßnahmen zu verbessern. 
In den Vorjahren wurden bei Spielplatzsanierungen aus Kostengründen einige  ältere Geräte nicht erneuert, 
weil sie noch wenige Jahre genutzt werden konnten. Da sie mittlerweile abgängig sind, ergibt sich auf eini-
gen Plätzen Erneuerungsbedarf für Einzelgeräte oder einzelne Ausstattungselemente. 
 

Die Bauzeitzeit für jede Einzelmaßnahme beträgt circa zwei bis drei Tage. 
  
 
 

1.  27102  SP Laerer Landweg 
 Die abgängige Holzdoppelschaukel soll durch eine Metallschaukel ersetzt werden  

(ca. 3.000,- €) 
 

2.  27107  SP Gallenkamp 
 Das abgängige Holzklettergerüst soll ersetzt werden (ca. 5.000,- €) 

 

3. 27701  SP Werseaue  
 Die abgängige Seilpyramide soll ersetzt werden (ca. 7.500,- €)  

 

4. 27706  SP Diekbree 
 Das abgängige Spielschiff  soll gegen eine Lokomotive ausgetauscht werden  

(ca. 4.000,- €) 
 

5.  27708  SP Tomkotten 
 Das abgebaute Holzgerät soll durch ein Bauwerksgerüst ersetzt werden (ca. 6.600,- €) 

 
I. V.  
 
Gez. 
 
Joksch 
Stadtbaurat 
 
Anlagen: 
Prioritätenliste 
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